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Gestern erfolgte in der Südtirol-
Arena mit dem Sprintwettkampf 
der Frauen der Auftakt in die Ant-
holzer-Biathlonwoche. 
Heute kommen auch männli-
chen Kollegen zum Zug und sie 
werden ebenfalls über die kurze 
Distanz um den Sieg kämpfen. 
Bei den Männern dürfte sich ein 
Zweikampf Norwegen gegen 
Schweden abzeichnen. Denn 
vier der fünf heuer ausgetrage-
nen Sprint-Rennen gingen an 
Biathleten aus Skandinavien.  
Die Norweger Emil Hegle Svend-
sen und Tarjei Boe standen je-
weils einmal ganz oben auf dem 
Treppchen, während ihr schwe-
discher Konkurrent Carl Johan 
Bergman gleich zwei Sprints für 
sich entschied. 
Die skandinavische Phalanx 
durchbrechen konnte heuer der 
Deutsche Arnd Peiffer, der beim 
vorletzten Sprint der Saison in 
Oberhof einen Heimsieg feierte.  

Doch auch mit den beiden 
Fourcade-Brüdern Martin und 
Simon ist zu rechnen, die jeweils 
zwei Mal auf dem Podium stan-
den. Nur mit dem Sieg hat es 
für die beiden Franzosen bisher 
nicht geklappt, doch vielleicht 
bringt ihnen ja Antholz Glück. 
Oder es steht wie im Vorjahr der 
Russe Anton Shipulin ganz oben, 
der damals Publikumsliebling 
Michael Greis (Deutschland) und 

den Norweger Lars Berger auf 
die Plätze verwies. Die Liste der  
Favoriten ist also auch hier wie-
der lang. Und dann sind da ja 
noch eine Vielzahl von Außen-
seitern, die jederzeit für eine 
faustdicke Überraschung sorgen 
können. 
Als faires Sportpublikum wün-
schen wir deshalb allen Teilneh-
mern, dass der Beste gewinnen 
möge.

Heute geht’s auch für die Männer los

Freuen sich auf die Sprintrennen: Tarjei Boe und Arnd Peiffer 
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Magdalena Neuner remains the 
“queen” of Antholz. Five years 
ago, in 2007, she first rose above 
the rest when becoming three 
times World Champion. After 
both her victories in the Pursuit 
and Sprint competitions two  
years ago, today, in front of 
10.000 excited spectators and 
in her final season, she celeb-
rated her already 6th victory in 
Antholz. Neuner won the 7.5 
km Sprint plainly before Kaisa  
Mäkäräinen form Finland and 
Darya Domracheva from Belarus 
(+30.5 seconds). 
Neuner won wire to wire. After 
the first shooting she was al-

ready 14.4 seconds in the lead 
in front of last year’s runner-up 
Anastasiya Kuzmina. But the  
Slovakian couldn’t keep her  
position and had to settle for rank 
8. At the second shooting Neuner  
missed one target, while  
Mäkäräinen remained flawless 
and closed in until 5.6 seconds 
behind. But once again Neuner 
showed a superior performance 
on the course, gaining 12 seconds  
on the last 2.5 km and finishing 
17.5 seconds in front of the Finn. 
Today the best “Azzurra” was 
Kathrin Haller on rank 23. The 
thrity-one-year-old remained 
flawless at the shooting range; 

however, she had a deficit of 
more than two minutes at the 
finishing line.

With today’s victory, Magdalena  
Neuner improved her lead in 
the World Cup Total Score even 
further. The two-time Olym-
pic Champion is now leading 
Domracheva by 69 points and  
Mäkäräinen by 103 point. After six  
races those three athletes are 
also in the lead in the Sprint 
World Cup: Neuner has 331 
points, Domracheva 267 and 
Mäkäräinen 258.

Magdalena Neuner celebrates 6th world cup  
victory in Antholz



Il più grande evento sportivo 
invernale sul territorio naziona-
le sbarca finalmente sulla tv di  
stato. Da giovedì 19 sino a do-
menica 22, Rai Sport trasmetterà 
in diretta tutte le gare di biath-
lon in programma ad Antersel-
va: il canale di riferimento per 
l’intera durata della manifestazi-
one sarà Rai Sport 2. 

L’accordo tra il comitato organiz-
zatore altoatesino e la Rai è stato 
stipulato nel mese di novembre, 
quando Gottlieb Taschler ha in-
contrato personalmente a Roma 
il direttore di Rai Sport Eugenio 
De Paoli. L’appuntamento era 
stato organizzato dall’ex presi-
dente della FISI, Giovanni Mor-

zenti, il quale, al termine della 
passata edizione della Coppa del 
Mondo ad Anterselva, si era im-
pegnato personalmente perché 
la manifestazione potesse esse-
re trasmessa con completezza 
anche sul territorio italiano. 

Complessivamente le gare ver-
ranno riprese da 24 telecamere: 
la produzione verrà  effettuata 
dalle ditte NCP-TV e Digi-TV. 
La Coppa del mondo di Antersel-
va verrà trasmessa praticamente 
in tutta Europa, ovvero in Italia, 
Germania, Austria, Norvegia, 
Svezia, Finlandia, Russia, Bielo-
russia, Repubblica Ceca, Polonia, 
Slovenia, Ucraina, con Eurosport 
che coprirà l’evento in diretta. 

Oltre alla Rai, sono presenti ad 
Anterselva anche altre quattro 
produzioni nazionali, ossia ARD 
per la Germania, TV2 per la Nor-
vegia, RURTR per la Russia e TV4 
per la Svezia. 

La Coppa del Mondo di Anterselva in diretta Rai
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StARt LiSt  MEN 10 KM SPRiNt



StARt LiSt  MEN 10 KM SPRiNt
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Wettkampfprogramm / Programma gare
Competition program

Happy Birthday!

Fr | Ve | Fr
20.01.2012

14.30
Sprint Männer | maschile | men

Sa | Sa | Sa
21.01. 2012

12.45 Staffel Frauen | Staffetta femminile | Relay women
15.15 Massenstart Männer | Partenza in linea maschile | Mass Start men

So | Do | Su
22.01. 2012

12.00 Massenstart Frauen | Partenza in linea femminile | Mass Start women
15.00 Staffel Männer | Staffetta maschile | Relay men

In der Antholzer-Biathlonwoche 
haben immer eine Vielzahl von 
Athleten, Trainern und Betreu-
ern Geburtstag. Die Österreiche-
rin Katharina Innerhofer wurde 
am Dienstag 21 Jahre alt. Gleich 
vier „Geburtstagskinder“ gab 
es am Mittwoch, dem zweiten 
Trainingstag. Xavier Bugand-Bu-
gandet vom französischen Team 
feierte seinen 27. Geburtstag, 
während bei der ukrainischen 
Mannschaft die Semerenko-
Zwillinge Valj und Vita 26 Jahre 
alt wurden und ihr Kollege aus 
der Männermannschaft – Oleg 

Berezhnoy – 28 Kerzen auf der 
Geburtstagstore ausblasen durf-
te. Gestern, am ersten Renntag, 
wurde Davinka Koeva aus Bul-
garien 22 Jahre alt und der rus-
sische Betreuer Ivan Korostelev 
23. Und am Montag, wenn die 
Biathlon-Teams Antholz wieder 
mit hoffentlich vielen unver-
gesslichen Momenten verlassen, 
feiert ein Urgestein im Biathlon-
Sport seinen 57. Geburtstag: 
Wolfgang Pichler, der Coach der 
russischen Frauenmannschaft. 
Allen „Geburtstagskindern“  
alles, alles erdenklich Gute!  Valj Semerenko



Am 23. Jänner 1988 gewann 
Johann Passler in Antholz das 
Einzelrennen über 20 Kilome-
ter. Damals, vor 24 Jahren, stand 
zum letzten Mal ein Südtiroler 
in einem Einzelwettkampf ganz 
oben auf dem Siegerpodest. 
Bei den Frauen schaffte dieses 
Kunststück noch nie eine heimi-
sche Athletin. 
Passler erinnert sich noch gut 
an jenen Tag. Trotz miserabels-
ter Wetterbedingungen, war 
der Antholzer gut in Form und 
den Sieg vor heimischer Kulis-
se zählt er zu seinen schönsten 
Erlebnissen in seiner Karriere. 

Nach einer damals gut verlaufe-
nen Saison ging er als Weltcup-
führender bei den Olympischen 
Spielen in Calgary an den Start, 
wo er sich zwei Bronzemedaillen 
- eine im Einzelwettbewerb und 
eine in der Staffel mit OK-Präsi-
dent Gottlieb Taschler, Andreas  
Zingerle und Werner Kiem –  
sicherte. Laut Passler hat sich 
der Biathlon seit seinem Sieg 
1988 vor allem durch die Fans, 
aber auch durch die Medien und 
Werbung, zu einer der spekta-
kulärsten Sportarten überhaupt 
entwickelt. Auch er hat dem Bi-
athlon nach seinem Karriereen-

de nicht den Rücken zugekehrt 
und ist im Antidoping Bereich, 
hier in Antholz anzutreffen.

Warten auf einen Südtiroler Sieg

Wir bedanken uns bei unseren lokalen Partnern:
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Antholz ist nicht nur ob seiner 
spannenden Rennen in der 
Südtirol-Arena bekannt. Antholz 
kennt „man“ in der Biathlon-Sze-
ne, weil hier in Südtirol so richtig 
gefeiert wird. Und das wird nicht 
nur im Biathlon-Dorf in Mittertal, 
wo vom Abend bis in die frühen 
Morgenstunden die Post ab-
geht, sondern vor allem im Zelt, 
das heuer noch größer ist, als in 
den vergangenen Jahren. 65 mal 
46 Meter misst die Konstruktion, 

in der 3000 Biathlonfans Platz 
finden. 

Joe Burger und seine 90 Mit-
arbeiter sorgen dafür, dass es  
Ihnen an nichts fehlen wird.  
Und die Südtiroler Spitzbuam 
sind sowieso ein Garant dafür, 
dass im Antholzer Festzelt die 
richtige Stimmung aufkommt.  

Viel Spaß und gute Unterhal-
tung!

Beim Joe im Zelt feiern bis zum Abwinken

ToDayS EnTERTainMEnT 
PRogRaM

Fr. | Ve. | Fr. 20.01.2012

Stadion | Stadio | Stadium
Markus Wolfahrt

biathlon-antholz.it

at antholz-Mittertal
Biathlon Champs Village
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